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1536 12.12. Sigmund Pettenhauser zu Reichertshausen, 
Hauptmann zu Burghausen, wendet sich an Adam von 
Hollneck, Landesverweser in Steyr: 

 

• Von seinem Landesherrn hat er einen Kompassbrief in 
Sachen des Rechtsstreits zwischen Afra, Witwe des 
Dietrich Perner von Schachen, und ihrem Vormund 
Lukas Graswein erhalten. 
 

• Die Klägerin soll beweisen, dass ihr Ehemann Dietrich 
Perner die umstrittenen 400 fl tatsächlich eingenommen 
hat. 
 

• In dieser Frage soll Christof Grems verhört werden, der 
den entsprechenden Schuldbrief und die Quittung zur 
Einlösung vorlegen 
 

• Diese Aussage wurde aufgenommen und Kopien der 
fraglichen Dokumente angefertigt und beglaubigt ( U II ) 

 
1536  Christof Grems zu Stalhofen schreibt an seine Schwester 

Afra: 
 

• Er hat erfahren, dass er in Sachen ihres Erbteils von 
430 fl aussagen und Schuldbrief und Quittung in 
beglaubigter Abschrift zuschicken soll. 
 

• Er ist darauf nach Burghausen zur Aussage vorgeladen 
worden, wo seine Aussage aufgenommen und 
beglaubigte Abschriften der Dokumente erstellt wurden. 
( U II ) 

 
1537 Benigna, Tochter des verstorbenen Erasmus Kuephass und 

Ehefrau des Bernhard Summer, Bürger zu Feldbach, verkauft 
der Apollonia, Tochter des Dietmar Perner von Schachen 
und Frau des Erasmus von Jansdorf, einen Weingarten, 
genannt der Tannbach, bei Jansdorf mit eigenem Bergrecht. 
Er grenzt an den Acker des Matthäus Gutmann, an den 
Weingarten des Erasmus von Jansdorf, genannt der Juden, 
an die Hofäcker und an das Holz des Jörg Winkler zu 
Hainfelden. 
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